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(cHencz Schuczczec) concessimus 10 gulden. Hanszen Phischir. (dPaul 
Volgkmard) in der Scherergaszen 10 gulden. Keyn zu busze. 

a) über die Zeile geschrieben, ersetzt durchgestrichen 35  b-b) über die Zeile geschrieben  
c-c) über die Zeile geschrieben, ersetzt durchgestrichen Schurczuff  d-d) über die Zeile 
geschrieben, ersetzt durchgestrichen Peter Bernhart 

666. 
1424 September 2 

Die Stadt verkauft einen Leibzins und verleiht Geld. 

fol. 115v  Census domini Paydans 7 fl zu syme libe. Gulden dandos Michaelis uf 
czwene kauffe. Ist verstorbin et pertinent civitati. Wissit das wir vorkauft 
habin ern Poydan von Werde funff rynischze guldin jerliches czinszes czu 
syme libe und habin om dy ggebin vor 45 gulden. Dy selbin funf guldin 
czinszes wir om jerlichin reichin und gebin sullen eyne czit ym jare alz uff 
sente Michelztag. Actum anno domini MCCCCXXIIII° sabbato post Egidii 
coram rectori consulum Francz Gerlach et suorum consedentium und habins 
deszin nochgeschr(iebenen) geligin ut supra. 

 Oswald Lindner 10 fl. (aWetterhan, Brethsnyderb) concessimus 10 gulden.a) 
Nickelc) Scheydir concessimus 10 gulden. Clausz Toppfern 10 gulden. Paul 
Kannegißer 10 fl. (aCluber 10 gulden. Heyneman seniori 10 gulden. Traltsch 
seniori 10 gulden. Civitas habet 3 n(eue)s(chock), 5 flor, de quibus dabit 1 fl 
pro censu annuatim.a) 

a-a) durchgestrichen  b) über die Zeile geschrieben, auch durchgestrichen  c) über die Zeile 
geschrieben, ersetzt durchgestrichen Hansz 

667. 
1428 (nach Oktober 21) 

Die Stadt verkauft einen Zins. 

fol. 115v  (aItem secundar(io) vendimus sibi czwene gulden czinszes und haben 
om dy ggebin umbe 18 gulden, geschen by dem burgermeister Wetterhan 
anno domini MCCCCXXVIII post festum 11 milium virginum.a)  

 Civitas habet in usu 23b) gulden de quibus dabit annuatimc) Illa pecunia 
pertinet… [?] 

a-a) durchgestrichen  b) durch Streichung geändert, vorher 33  c) folgt durchgestrichen 
nichil [?] quatuor fl, funff gulden, 3 gulden 




